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Das sind sie – die neuen 
Schiedsrichter des LV 13-Hamburg e.V.

Das Präsidium des LV 13 sagt
Herzlichen Glückwunsch!

v. l.: Martin Krugmeier (Die Steinwiesener), Werner Schlue (Grand-Ouvert 75), Stefan Hinz (Die Steinwiesener), 
Harald Eppinger (SC Wellingsbüttel), Holger Vesenmayer (SC Scharpenmoor), Peter Barenscheer (Glückliche Buben), 

Holger Bühring (Schiedsrichter-Obmann LV 13), Birgit Sörensen (SC Scharpenmoor) und 
Dieter Rehmke (Skatrichter ISkG und Präsident des LV 2 S/H)
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Verbandsgruppe 13.04 – Hamburg-Süd/Nns. 
 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2009 

 

am Sonntag, dem 11. Januar 2009 um 14:00 Uhr im Restaurant 

„Zum Florian“, Inh. Jan-Thorsten Lüdemann, Lindenstr. 14 – 16, 

21629 Neu Wulmstorf-ELSTORF, Telefon: 04168 / 234 

 

Teilnehmer/Stimmrecht: gem. Satzung der VG 13.04 – §§ 13 + 14  

(je 1 Delegierter auf 10 angefangene Clubmitglieder) 

 

Tagesordnung:  

 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit,  

 Ehrungen 

2) Berichte des Präsidiums mit Aussprachen 

3) Bericht der Rechnungsprüfer „Herz Dame Stade“ sowie 

 „Kumm rut“ Stade (noch ein Jahr)  

 anschl. Entlastung des Präsidiums 

4) Neuwahlen: Präsident, Schiedsrichterobmann, Ligaobmann, 

 Rechnungsprüfer für „Herz Dame“ Stade, Internetbeauftragter, 

 Verbandsgericht, Schlichter/-in 

5) Anträge (schriftlich an Hans Schröder bitte bis zum 31. Dez. 2008 

6) Spielbetrieb 2009 – Beiträge – Ranglistenturniere 

7) Verschiedenes, anschl. evtl. Delegiertenpreisskat 2 x 36 Spiele  

Die Rechnungsprüfer stimmen bitte rechtzeitig mit Jutta Geiß  

Telefon: 04181 / 8940 den Prüftermin ab. 

WICHTIG: Die Stärkemeldungen für 2008 bitte unbedingt bis zum  

15. Dezember 2008 an Jutta Geiß schicken 

 

Die Mitglieder des erweiterten Präsidiums treffen sich bereits um 

13.00 Uhr 

Das Präsidium erwartet von   j e d e m   Club/Verein mindestens einen  

Delegierten.          Gäste sind herzlich willkommen. 

Mit freundlichen Grüßen und „Gut Blatt“ 

VG 13.04 – für das Präsidium: 
gez. Hans Schröder       gez. Jutta Geiß        gez. ReinhardHeinsohn 

Präsident                       Schatzmeisterin  Turnierleiter 

 

Im Lokal herrscht absolutes Rauchverbot ! 

Seit 1975 ist Hans Schröder Vorsitzender 
im Skatclub Nordheide. Noch länger, näm-
lich 40 Jahre, spielt er Skat im DSkV.
–  Mit 10 Jahren lernte er Skat zu spielen. 
–  1968 begann er in Nienburg/Weser, wo 

er als Offizier stationiert war, erstmalig 
im Verein.

–  1972 wurde der SC „Nordheide“ in 
Buchholz gegründet, wo er seitdem Mit-
glied ist. 

–  1973 wurde Hans Vorsitzender der Ver-
bandsgruppe Hamburg, wo er zahlreiche 
Skatclubs mit gründete. 

–  Die VG Hamburg wurde 1975 nach Post-
leitzahlen aufgeteilt und Hans übernahm 
die VG 21, die spätere VG 13.04 HH-
Süd. Später war er dort auch als Spiellei-
ter und Schiedsrichterobmann tätig. 

–  1995 – 2001 war er Präsident des neu ge-
gründeten Landesverbandes Hamburg.

–  1997 wurde ihm vom Präsidium des 
DSkV die „Goldene Ehrennadel“ ver-
liehen.

Die Ehrenurkunde mit Ehrennadel für 
40 Jahre Mitgliedschaft konnte ihm jetzt 
im feierlichen Rahmen überreicht werden.
Die Mitglieder der VG HH-Süd freuen 
sich mit ihm über diese Auszeichnung und 
wünschen ihm auch weiterhin „Gut Blatt“!

Hans Schröder – 40 Jahre Mitglied im DSkV

 gez. Jutta Geiß
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können! Mangels Masse! – Dies wäre ein 
absoluter Jammer!
Nun bin ich leider auch schon am negati-
ven Höhepunkt meines Rückblickes ange-
langt: Das verwerfliche Verhalten EINES 
oder EINER Teilnehmer/In beim letzten 
Hamburg-Pokal am Besenbinderhof! Da 
hat doch jemand absichtlich die drei Da-
men-Toiletten mit mehreren Klorollen ver-
stopft und den ganzen Raum unter Wasser 
gesetzt!!! – Unfassbar! – Unverschämt! Und 
Niemand hat etwas gesehen!?!? Mir fehlen 
die Worte! Wer macht so etwas sinnloses? 
Wer will uns damit schaden? Vielleicht hat 
ja doch jemand etwas gesehen, dann bitte 
sagt es mir! Für mich ist das ein Albtraum! 
Oder müssen wir nun auch noch zukünftig 
Toilettenwächter aufstellen?
Aber wir können durchaus auch auf positi-
ve Ereignisse in den vergangenen Monaten 
zurückblicken. Bei der ISPA-Skat-Weltmeis-
terschaft in Calpe (Spanien) belegte Chris-
toph Bohr von Hansa Hamburg einen her-
vorragenden 10. Platz in der Einzelwertung! 
Herzlichen Glückwunsch!
Auch die Elbe Asse erreichten im Mann-
schaftswettbewerb (6er Teams) einen tollen 
3. Platz! Und von eben diesem Club spiel-
ten Lothar Steffens und Holger Barteit in 
der Deutschen Nationalmannschaft und 
wurden Vize-Weltmeister!
Rainer Grunert aus Glinde wurde dort 
zum neuen ISPA-World-Präsidenten ge-
wählt! Wünschen wir ihm bei seinen Auf-
gaben immer ein „Glückliches Händchen“ 
und eine gute Zusammenarbeit mit den 
Verbänden vom DSkV!
Bei der Deutschen Tandem-Meisterschaft 
gewannen die Titelverteidiger Heinz Lang 

diese Hamburger Skat-Rundschau Ausgabe, 
nach unserer Umstellung auf nur noch drei 
mal jährlich, erscheint nun leider erst am  
4. Januar 2009 zum Turnier Meister der 
Meister, in der Hoffnung, dass dort vie-
le Vereine vertreten sein werden und ihre 
Clubmeister ins Rennen schicken, um den 
ersten LV 13-Titel des neuen Jahres zu er-
gattern! 
Geplant war das Erscheinen dieser Ausgabe 
zwei Wochen früher zur ersten Hauptrunde 
des Winterpokals, aber leider brachte dieser 
Wettbewerb nur noch 37 Mannschaften an 
den Start! Das finde ich sehr deprimierend! 
In den Vorjahren spielten noch 52 Teams, 
davor 66 Teams und als Höchstzahl hatten 
wir mal 79 Teams im Los-Topf! Was ist los 
mit unseren Vereinen? Gerade der Win-
ter-Pokal war und ist doch ein schöner und 
interessanter Wettbewerb mit denselben 
Regularien wie auch vor Jahren schon! Ge-
rade hier haben doch auch die so genannten 
„Kleinen“ gegen die Etablierten reelle Sieg-
chancen und können schon beim ersten 
Start als Gruppensieger 50 Euro Siegprä-
mie kassieren! Und als Finalteilnehmer tei-
len sich die Gewinner im Verhältnis 40%, 
30%, 20%, 10% den verbliebenen Kuchen 
unter sich auf. Ist dieser Anreiz nicht groß 
genug? Hat einer von Euch darauf ein paar 
plausible Antworten für mich? Dann lasst 
sie mich wissen, denn wir sind gerne bereit 
Verbesserungen einzuführen, wenn sie uns 
voran bringen! Dieser Faden lässt sich leider 
Weiterspinnen: Teilnehmerrückgänge bei 
allen unseren Turnieren! Sehr bedauerlich, 
denn wenn sich dies fortsetzt, werden wir 
bald nicht mehr in der schönsten DSkV-
Spielstätte, am Besenbinderhof, spielen 

Rück- und Ausblick 03/2008
Liebe Skatfreundinnen, Liebe Skatfreunde,

und Lothar Steffens von den Elbe Assen 
den Vize-Meister-Titel! Großartig!
Bei den Ligaentscheidungen gab es Auf- 
und Abstiege für Hamburger Teams!
Bei den Herren mussten die Geesthachter 
Skatfreunde leider wieder nach nur einem 
Jahr die 1. Liga verlassen! Schade! Eben-
so erging es den Damen von Elmenhorst! 
Dafür gelang der Damenmannschaft von 
Bahrenfeld der Aufstieg in die 1. Liga! 
Glückwunsch, genau wie den Herren von 
Hansa Hamburg, denen der Aufstieg in die 
2. Bundesliga gelang!
Dann gab es wieder das Herz-As-Bene-
fizturnier, wie immer gesponsert von der 
Firma VVL Erich Luckau und den Ham-
burger Damenpokal, letztmalig geleitet von 
Birgit Sörensen, die leider nicht mehr als 
Damenwartin zur Verfügung steht! Dan-
keschön, Birgit, für Deinen Einsatz! Eine 
Nachfolgerin haben wir leider immer noch 
nicht gefunden, aber vielleicht fühlt sich 
eine LV 13-Dame berufen, diese Aufgabe 

zu übernehmen – dann bitte bei mir mel-
den! Auch gab es noch einen 5. Platz für 
Hamburg beim Städtepokalfinale in Oyten. 
Karsten Schlüter, Elbe Asse gewann den 
Hamburg-Pokal und sein Vereinskollege 
Uwe Rahmann sicherte sich die Siegprä-
mie in der Jackpotwertung!
Dann gab es noch den DSkV-Verbands-
tag in Oberharmersbach/Schwarzwald, bei 
dem Neuerungen beschlossen wurden: Zu-
künftig wird bei DEM und DMM erst ab 
der 4. Serie nach Spielstand gesetzt.
Ab dem Jahr 2010 wird die 2. Bundesliga 
auf fünf Staffeln erweitert und die Regio-
nalligen auf zehn erhöht! Die 1. Damen-
Bundesliga wird eingleisig und spielt dann 
mit 16 Mannschaften! Die vier Staffeln der 
2. Damen-Bundesliga spielen dann mit 8 
Mannschaften den Aufstieg aus! Eine Ter-
minänderung wurde zur Kenntnis genom-
men: der 2. Liga-Spieltag im Jahre 2010 
wurde auf den 27. März verlegt!
Als ganz wichtigen Ausblick merkt Euch 
bitte den:

1. März 2009, um 11.00 Uhr,
in Lurup, Binsenort

LV 13-Mitgliederversammlung

Jeder Verein im LV 13 stellt mindestens 
einen Delegierten !!! Bitte kommt, oder 
stellt eine Vertretung !!!

Nun wünsche ich allen Skatfreunden und 
deren Angehörigen ein Gesundes und Er-
folgreiches Skatjahr 2009 !!!

 Euer Michael Voß, 
 Präsident LV 13
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Hallo Sie – ja Sie!
Möchten Sie gerne feiern, wissen aber nicht wo?
Dann rufen Sie uns an. Ob Sie mit 10 oder 200 Personen 
feiern möchten – wir schaffen das schon.

Kulturhaus Lurup
Binsenort 24

Telefon: 040-831 64 85
Öffnungszeiten: Di – Sa ab 17.00 Uhr
gemütliche Gaststätte mit guter KücheKu

ltu
rh

au
s L

ur
up

VORANKÜNDIGUNGEN
EXTRA-Veranstaltungen 2009 im Binsenort

Meister der Meister: 
So, 4. Januar 2009, um 10.30 Uhr

Vorständequalifikation:  
So, 18. Januar 2009, um 10.30 Uhr
12er Vereinsmannschaften: 

Fr, 30. Januar 2009, um 19.00 Uhr
Winterpokal, die letzten 8 Mannschaften: 

Do, 19. Februar 2009, um 19.00 Uhr
LV-Mitgliederversammlung: 
So, 1. März 2009, um 11.00 Uhr
LV 13-Einzelmeisterschaft: 

Sa/So, 7./8. März 2009, um 9.00 Uhr
Vorstände-Turnier 2. Runde: 
So, 14. Juni 2009, um 10.30 Uhr

Vorstände-Turnier
Vorrunde VG 13.01/04 
am Sonntag, 18. Januar 2009, um 10.30 Uhr 

Blinden- und Kulturhaus 
Binsenort 24, 22549 Hamburg 

Veranstalter: Deutscher Skatverband e.V. und das Präsidium  
des LV 13 Hamburg e.V. 

Modus 3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen 
Skatordnung und den Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird 
nach Punktzahl gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist ein
Ordnungsgeld von 2,50 � pro Serie zu zahlen.
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 

Startgeld: für Damen und Herren 21,00 � incl. Essengeld zu zahlen 
direkt vor Ort. Bitte keine Überweisungen.  

Startberechtigung: Alle Skatfreunde, die ein Präsidiumsamt in einem dem 
LV13 angeschlossenen Skatverein bekleiden sowie alle 
VG-Vorstandsmitglieder der VG 13.04, alle Staffelleiter 
und die Mitglieder der Organe der VG 13.04.   

Startberechtigung  
LV-Ebene: 

20% der Verbandsgruppenebene (jeweils aufgerundet) 
sowie die Präsidiumsmitglieder des LV 13, der VG-
Präsident der VG 13.04 und die Mitglieder der Organe des
LV 13 Hamburg e.V. 
Neueinsteiger auf LV-Ebene zahlen das Startgeld von 
21,00 � vor Ort 

verlorene Spiele: Damen und Herren 1. – 3. verlorene Spiel je 0,50 �, ab dem
4. verlorenen Spiel 1,00 �.
Jugendliche 1. – 3. verlorene Spiel je 0,30 � , ab dem  
3. verlorenen Spiel 0,50 �.

Termin der LV-Zwischenrunde = 14. Juni 2009 Binsenort 

  auf Eure Teilnahme freut sich 
  mit einem „GUT BLATT“ 
  das Präsidium des LV-13 Hamburg e.V. 
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Neue Schiedsrichter des LV 13
Der Landesverband 13 e.V.  begrüßt seine neuen Schiedsrichter. Am 22. November 2008 
haben die Skatfreunde Peter Barenscheer (Glückliche Buben), Harald Eppinger (SC Wel-
lingsbüttel), Stefan Hinz (Die Steinwiesener), Martin Krugmeier (Die Steinwiesener), 
Werner Schlue (Grand-Ouvert 75), Birgit Sörensen (SC Scharpenmoor) und Holger 
Vesenmayer (SC Scharpenmoor) die Schiedsrichter-Hauptprüfung vor dem Vertreter des 
ISkG Dieter Rehmke erfolgreich bestanden. 
Erfreulich ist zu festzustellen, dass alle Prüflinge, welche die zweite Vorprüfung bestanden 
hatten und so zur Hauptprüfung zugelassen waren, diese auch bestanden haben. 
Ich wünschen den „Neuen“ stets ein gutes Händchen bei ihren Schiedsrichterentscheidungen.

Die folgenden Schiedsrichter haben am 1. November 2008 die Schiedsrichternachprü-
fung beim Schiedsrichter-Obmann erfolgreich abgelegt: Manfred Arndt (Blankeneser Sk), 
Jürgen Bonnhoff (TURA Asse Norderstedt), Uwe Hübener (TUS Berne), Klaus Petrat 
(TURA Asse Norderstedt), Adolf Pfannenstiel (SC Alsterdorf ), Thomas Rump (Picco Bello 
Winsen), Wolfgang Schottenhaml (Pik As Rahlstedt) Hans Schröder (SC Nordheide) und 
Michael Voß (SC Lur up). Dass es sich bei diesen Schiedsrichtern teilweise um Skatfreunde 
handelt, deren Hauptprüfung bereits 30 Jahre und länger zurückliegt, verlangt größten 
Respekt vor dieser Leistung.
 Holger Bühring
 (Schiedsrichter-Obmann LV 13)

Während der Ausbildungsgänge ergaben sich Fragen bezüglich der Regelauslegung. Ich 
möchte Euch einige kundtun:

1.  Nach dem 6. Stich, das Spiel ist noch nicht entschieden, äußert der Alleinspieler „es 
gibt nichts mehr, der Rest zu mir“ ohne seine Karten zu zeigen. Ein Gegenspieler macht 
wirklich keinen Stich mehr und wirft die Karten sichtbar auf den Tisch. Der andere 
Gegenspieler hält König zu dritt und wird noch einen Stich machen.
Frage: Liegt hier ein Verstoß gegen Regel 4.2.9 ISkO vor? Ist die Äußerung als „offenes Spiel“ 
nach 4.3.4 ISkO zu bewerten? Gibt es eine andere Entscheidung?
Im vorliegenden Fall wurde durch Verschulden des Alleinspielers die Karte eines Ge-
genspielers sichtbar. Kartenverrat (4.2.9) kann also nicht vorliegen. Nach 4.3.4 ISkO 
muss der Alleinspieler alle Stiche machen wenn er seine Karten auflegt oder vorzeigt. 
Auch dieses ist nicht geschehen und findet somit keine Anwendung. Der Alleinspieler 
muss das sichtbar werden der Karten in Kauf nehmen. Im geschilderten Fall hat der 
Gegenspieler seine Karten wieder aufzunehmen und das Spiel wird fortgesetzt und ent-
sprechend seinem Ausgang gewertet.

2.  Mittelhand reizt Vorhand. Während des Reizens äußert Hinterhand „Mist, schon wieder 
keinen Jungen“. Vor- und Mittelhand können durch diese Äußerung Schlüsse auf die 
mögliche Kartenverteilung ziehen.
Frage: Gibt es Kartenverrat vor Beendigung des Reizens (ISkO 4.2.9)? Könnte eine Entschei-
dung nach 3.3.9 ISkO erfolgen?
Der Spieler in Hinterhand ist zu ermahnen sich jeglicher Äußerungen, die Aufschluss 
über mögliche Kartenverteilungen geben könnten, zu enthalten. Im geschilderten Fall 
haben Vor- und Mittelhand durch die Äußerungen von Hinterhand jedoch keinen 
Nachteil. Das Reizen wird fortgesetzt. 4.2.9 ISkO (Kartenverrat) ist erst anwendbar 
nachdem das Reizen beendet ist. 3.3.9 ISkO (Rücktritt vom bisherigem Reizgebot) 
hingegen darf nur zur Anwendung kommen wenn der Skat vor Beendigung des Reizens 
von einen Mitspieler aufgenommen oder unberechtigt in die Karten eines Mitspielers 
gesehen wird.

Schiedsrichternachprüfung erfolgreich abgelegtSchiedsrichterfragen

Dass die Teilnehmerzahlen in den letzten Jahren stetig rückläufig sind kann ich bestens 
nachvollziehen. Ohne meine persönliche Bindung wäre ich sicherlich auf diesen Veranstal-
tungen auch nicht mehr zu finden!
Niemand kann doch wohl ernsthaft annehmen, dass viele Teilnehmer Spaß an Beschimp-
fungen und Attacken zum Teil auch unter der Gürtellinie haben. Gerade diejenigen, die 
gegenüber den wirklich guten Skatspielern den Mund nicht auf bekommen bzw. nur be-
stätigend lächeln, suchen sich vermutlich schwächere Skatfreunde um ihre Überlegenheit 
auf unerfreuliche Weise zu dokumentieren.
Es ist mir unverständlich warum nicht von allen begriffen wird, dass ohne uns die Turniere 
und Meisterschaften auf Sicht zum Aussterben verurteilt sind.
Gerade diejenigen, die sich auch Preise erhoffen, sollten daher doch pfleglich mit uns um-
gehen, damit es die Skatgemeinschaft in der jetzigen Zusammensetzung noch länger gibt. 

 Ute Tönies, Bahrenfelder Asse

Fahrradfahren – des Deutschen liebstes Hobby!
Ein persönliches Fazit nach zwei Jahren Turnier-Erfahrung

„Was wär’ das Leben ohne Skat? 
Es wäre öd’ und blöd und fad’!“
 (Heinz Erhardt)
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Winterpokal 2008/09 Runde der letzten 32, um 9 Uhr, am So, 25. 1. 2009, im Besenbinderhof

Gruppe 1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft 4. Mannschaft
1 Victoria Asse Blankeneser Skatklub HSV-Skat Harten Lena Lütau

: : : :

2 Glückliche Buben 2 Hansa Hamburg 1 Bille Buben Reinbek 2 Großflottbeker Spielverein.

: : : :

3 Bille Buben Reinbek 1 B. m. H. Schwarzenbek Glückliche Buben 1 Elbe Asse 1

: : : :

4 Hansa Hamburg 2 SK Flurstraße 2 Reizende Paloma Asse Harmonie Halstenbek 1

: : : :

5 SC Alsterbuben Herz 7 Duvenstedt Lurup 1 SK Flurstraße 1

: : : :

6 Has & Igel Buxtehude Elbe Asse 2 Pik As Rahlstedt Kaki Asse Kaltenkirchen

: : : :

7 Bahrenfelder Asse Geesthachter Skatfreunde SIG Buben Elmenhorst 1 SC Wandsetal

: : : :

8 Risiko Harvighorst Harburger Skatfreunde SC Lohbrügge Harmonie Halstenbek 2

: : : :

Gruppe 1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft 4. Mannschaft
1    

: : : :

2    

: : : :

3  

: : : :

4   

: : : :

Gruppe 1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft 4. Mannschaft
1  

: : : :

2  

: : : :

Gruppe 1. Mannschaft 2. Mannschaft 3. Mannschaft 4. Mannschaft
1  

: : : :

Viertelfinale Winterpokal 2008/09, um 14 Uhr, am So, 25. 1. 2009, im Besenbinderhof

Halbfinale Winterpokal 2008/09, um 19 Uhr, am Do, 19. 2. 2009, bei Hansa Habichtstraße 14

Finale Winterpokal 2008/09, am Mi, 25. 2. 2009 (Ort wird unter den Finalisten ausgelost)

Ausschreibung für die Verbandsgruppen-Einzelmeisterschaften 2009 
 

der VG 13.04 Hamburg-Süd / Nord-Niedersachsen 
 
 

Ausrichter:   Präsidium der VG-13.04   
 
Termine:   Samstag, den 14. Februar 2009 um 9.00 Uhr 
    (Startkarten bitte bis spätestens 8.45 Uhr abholen)   

    Damen und Herren: 4 Serien je 48 Spiele     

    Sonntag, den 15. Februar 2009 um 9.00 Uhr 
    Damen, Herren und Junioren: 4 Serien je 48 Spiele 
    Senioren: 4 Serien je 40 Spiele 
 
Siegerehrung:  Sonntag: ca. 18.00 Uhr  
 
Spielort: Gaststätte „Zum Florian“ Inhaber: Jan-Thorsten Lüdemann, 

Lindenstr. 14-16, 21629 Neu Wulmstorf-Elstorf, Tel: 04168/234 
 
Meldungen: bis spätestens Freitag, den 1. Februar 2009 (Posteingang) schriftlich an 

den Turnierleiter Reinhard Heinsohn, Schlossmühlendamm 16,  
21073 Hamburg 
Handy: 0152 – 0356 1997     E-Mail: reinhard.heinsohn@hotmail.de 

 
Startgeld:   Damen/Herren = � 12,00  –  Senioren/Junioren = � 6,00  
 
verlorene Spiele:  1. – 3. Spiel = � 0,50  –  ab 4. Spiel = � 1,00 
    Junioren zahlen die Hälfte 
 
Überweisungen an:  VG HH-Süd, Jutta Geiß (bitte rechtzeitig) 
    Volksbank Buchholz (BLZ: 240 603 00) Kto.: 200 1742 100 
 
Preise:    Pokale für die Bestplatzierten sowie Startberechtigung zur 
    LV-Meisterschaft nach Quoten 
 
Startberechtigung: Damen, Herren, Senioren (ab 60 J.), + evtl. Junioren (bis 21 J.) = 

unbegrenzt 
Preisskate  extra :  je 2 Serien je � 5,00    (freiwillige Teilnahme) 
 
Sonstiges: Die Teilnahme an allen Serien ist für gemeldete Teilnehmer/innen 

Pflicht. Sollte trotzdem jemand vorzeitig ausscheiden, werden für 
jede nicht gespielte Serie � 5,00 erhoben.  
Mit Spielsperre im nächsten Jahr muss dann gerechnet werden. 

 
 
 

Das Präsidium der VG 13.04 Hamburg-Süd / Nord-Niedersachsen  

gez. Hans Schröder – Präsident 
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Klaus-Dieter Handke ist Mitglied im SC Wandsetal. Tel/Fax: 53 69 39 16

Zum Wandsetaler
Vereinslokal TSV Wandsetal

Spiellokal Skatclub SC Wandsetal, Mittwochs 19.30 Uhr
Pächter: Peter Michaelis (Taube)

Der gemütliche Treffpunkt im Wandsetal
Räume für Festlichkeiten bis 100 Personen

Warme Küche, täglich wechselnd.

Geöffnet: Di. - Do. ab 17 Uhr, Freitags Ruhetag
Samstag / Sonntag ab 9 Uhr bis ???

Schafsteg 31 – 22047 Hamburg – Tel: 693 65 11

Zufahrt:
Walddörferstraße gegenüber Hinschenfelder Stücken.

Zugang: Ahrensburger Straße mit dem Bus 9 oder 262 bis Kurfürstenstraße

Qualifikationsturnier zur 
LV 13-Einzelmeisterschaft 2009 für

Damen – Herren – Senioren 
am Samstag, 14. Februar 2009, um 9 Uhr und Sonntag, 15. Februar 2009 um 9 Uhr 

im Restaurant der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

Veranstalter: das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

Ablauf der 
Meisterschaften: 

Damen und Herren und Senioren Samstag, 14. Februar 2009, Beginn 
9.00 Uhr, je 4 Serien. Sonntag 15. Februar 2009, Beginn 09.00 Uhr, je 4 
Serien. Senioren spielen jeweils 10 Runden. Pünktlicher Beginn.
Späteres Einsteigen zur 1. Serie ist nur dann möglich, wenn es die 
Tischverteilung ohne umzusetzen zulässt. Es müssen alle Serien 
durchgespielt werden. Für grundloses Aussteigen wird ein Ordnungsgeld 

von 5,00 � pro Serie erhoben.

Modus:  Gespielt wird nach den Regeln des DSkV und der Internationalen Skat-
ordnung. Nach der 1. Serie wird nach den bis dahin erzielten Spiel-
punkten gesetzt. 
Samstag, 14. Februar: 1. Serie: 9.00 bis 11.00 Uhr, 2. Serie: 11.20 bis 
13.50 Uhr (ab 12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen), 3. Serie: 14.20 bis 
16.20 Uhr, 4. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr 
Sonntag, 15. Februar:  5.Serie: 9.00 bis 11.00 Uhr, 6. Serie: 11.20 bis 
13.50 Uhr (ab 12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen), 7. Serie: 14.20 bis 
16.20 Uhr, 8. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr, ca. 19.00 Uhr Bekanntgabe der 
Qualifizierten für die LV 13-Einzelmeisterschaften am 7./8. März 2009 
und Preisverteilung vom Preisskat für Damen und Herren und Senioren 

Startgeld:  Damen und Herren und Senioren: 25,50 � inkl. Kartengeld und je einem 
Mittagessen am Samstag und Sonntag. Zahlbar durch die Vereine auf 
das Konto des LV 13 – Hamburg e.V. Hypo- und Vereinsbank,  
Kto: 16 16 887, BLZ: 200 300 00, spätestens bis zum 2. Februar 2009 
eingehend. Junioren sind vom Startgeld befreit. 

Startberechtigung:  Senioren: alle Damen und Herren, die am 1. Januar 2009 das 60. 
Lebensjahr vollendet haben; alle Damen, Herren und Senioren, die 
einem Verein oder einer Spielvereinigung des LV 13-Hamburg e.V.  
(VG 13.01) angehören. 

Anmeldungen  
Pflicht !! 

 Die Vereine oder Spielvereinigungen des LV 13-Hamburg e.V. melden 
ihre Teilnehmer/innen bis zum 25. Januar 2009 an:
Holger Barteit, Dringsheide 15, Tel: 040 / 690 812 27,
Fax: 040 / 75 27 34 19, E-Mail: spiel@lv13.de
Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden! 

verlorene Spiele:  Damen, Herren, Senioren: 1. – 3. Spiel 0,50 �, ab dem 4. Spiel 1,00 �

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der 
jeweiligen Spielberechtigung, vorzulegen. Liegt der Spielerpass nicht vor, 
erhält der/die Spieler/in keine Spielberechtigung durch den Landes-
verband.

Preisskat:  Damen, Herren, Senioren getrennt. Einsatz jeweils 10,00 �

Qualifikation für die
LV-Einzelmeisterschaften 
am 7./8. März 2009.   

 Senioren: Platz 1 bis ca. 16 
Damen:  Platz 1 bis ca. 22 
Herren:  Platz 1 bis ca. 47 

Alle Ergebnisse unter: www.lv13-hamburg.de  
Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 

Das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
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Höper -Druck GmbH · Hegestraße 40 · 20251 Hamburg-Eppendorf
Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Clasen · 1. Vorsitzender König Ludwig Egenbüttel

Telefon 040.48 06 26 -12
Telefax 040.48 11 58
www.hoeper-druck.de

Briefblätter
Visitenkarten
Umschläge
Präsentationsmappen
Haftaufkleber
Geschäftsberichte
Broschüren
Plakate
Skat -Anschreiblisten info@hoeper-druck.de

GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG 
Bindseil

Güldensternweg 18  –  21682 Stade  –  VGSBindseil@aol.com

Bei Interesse rufen Sie mich einfach 
unter folgender Nummer an:

Ralf Bindseil
Glas- und Gebäudereinigung 

0171 44 44 921

Wir reinigen für private sowie 
für gewerbliche Kunden.

LV 13-Einzelmeisterschaften 2009 für
Damen – Herren – Senioren – Junioren 

am Samstag, 7. März 2009 und Sonntag, 8. März 2009 
im Blinden- und Kulturhaus, Binsenort 24, 22549 Hamburg

Veranstalter: das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

Ablauf der 
Meisterschaften: 

Damen, Herren, Senioren und Junioren Samstag 7. März 2009, Beginn 
9 Uhr, je 4 Serien. Sonntag 8. März 2009, Beginn 9 Uhr, je 4 Serien! 
Senioren spielen jeweils 10 Runden (40 Spiele)! 
Pünktlicher Beginn. Späteres Einsteigen zur 1. Serie ist nicht möglich. 
Es müssen alle Serien durchgespielt werden. Aussteigen wird mit einem 
Ordnungsgeld von 5,00 � je nicht gespielter Serie belegt. Bei Fernbleiben 
der Meisterschaften ist ein Ordnungsgeld von 25,00 � pro Spieler an den 
LV zu zahlen. Über eine mögliche Sperre entscheidet das LV-Präsidium. 

Modus:  Gespielt wird nach den Regeln des DSkV und der Internationalen Skat-
ordnung. Nach der 1. Serie wird nach den bis dahin erzielten Spiel-
punkten gesetzt. 
Samstag, 7. März: 1. Serie: 9 bis 11 Uhr, 2. Serie: 11.20 bis 13.50 Uhr 
(ab 12.30 Uhr tischweise Mittagessen), 3. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr,  
4. Serie: 16.50 bis 18.50 Uhr 
Sonntag 8. März:  5. Serie: 9 bis 11 Uhr, 6. Serie: 11.20 bis 13.50 Uhr 
(ab 12.30 Uhr tischweise Mittagessen), 7. Serie: 14.20 bis 16.20 Uhr,  
8. Serie 16.50 bis 18.50 Uhr, im Anschluss Siegerehrung 

Startgeld:
nur für die VG 13-04 
Hamburg Süd 

 Senioren, Damen und Herren: 25,50 �. Junioren sind vom Startgeld 
befreit. Zahlbar durch die Verbandsgruppe 13.04 auf das Konto des
LV 13 – Hamburg e.V. bis zum 23. Februar 2009 eingehend.  

Startberechtigung:  Senioren: alle Damen und Herren, die am 1. Januar 2009 das 60. 
Lebensjahr vollendet haben, nach Quote. Junioren: alle Damen und 
Herren, die am 1. Januar 2009 das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, ohne Quote. Damen und Herren: nach Quote. 

Quotierung: Herren: Platz 1 bis 48 aus der LV-Qualifikation, der Titelverteidiger sowie 
der Ranglistensieger vom LV 13; Platz 1 bis 9 aus der VG 13.04 
Damen: Platz 1 bis 23 aus der LV-Qualifikation, der Titelverteidigerin 
sowie der Ranglistensiegerin des LV 13; Platz 1 bis 3 aus der VG 13-04  
Senioren: Platz 1 bis 14 aus der LV-Qualifikation, der Titelverteidiger 
sowie der Ranglistensieger vom LV 13; Platz 1 bis 8 aus der VG 13.04  

verlorene Spiele:  Damen, Herren, Senioren: 1. – 3. Spiel 0,50 �, ab dem 4. Spiel 1,00 �
Junioren: 1. – 3. Spiel 0,30 �, ab dem 4. Spiel 0,50 �

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der 
jeweiligen Spielberechtigung durch die Verbandsgruppen, vorzulegen. 
Liegt der Spielerpass nicht vor, erhält der/die Spieler/in keine 
Spielberechtigung durch den Landesverband. Die bereits erreichten 
Qualifikationsplätze werden durch den LV 13 bestätigt.   

Rangliste:  Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung des LV 13- Hamburg

Preise / Qualifikation:  Pokale für die Bestplatzierten sowie die Startberechtigung bei den 
Deutschen Einzelmeisterschaften 2009 in Gunzenhausen  
Qualifikation nach Quote: wird noch bekannt gegeben. 

Preisskat: freiwillig            Damen, Herren, Senioren getrennt. Einsatz: 10,00 � für 8 Serien. 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 
das Präsidium des LV 13 – Hamburg e.V. 
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28. Deutscher Damenpokal

Der 28. Deutsche Damenpokal findet 
am Sonntag, den 22. März 2009 in Meerane (Sachsen) statt.

Wir wollen mit mehreren Wagen 
vom 21. bis 23. März 2009 nach Meerane fahren.

 Die Kosten betragen:
 Startgeld . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11 Euro
 Einzelzimmer pro Person   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 Euro
 Doppelzimmer pro Person   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32 Euro
 Es gibt ein reichhaltiges Frühstücksbuffet.
 Die Fahrtkosten betragen max. pro Person . . . . 60 Euro

Wer Lust, Laune und Zeit hat und mit möchte, 
wendet sich bitte bis zum 10. Januar 2009 unter der Telefon-Nr.

040-39 90 31 02 an Angelika Christ

oder unter

040-5 34 42 42 an Birgit Sörensen

Das Startgeld in Höhe von 11 Euro überweist Ihr bitte 
bis zum 10. Januar 2009 auf das folgende Konto:

Angelika Christ, Hamburger Sparkasse
BLZ 200 505 50, Konto-Nr. 1099 552 157

Gut Blatt

A N L A G E N B A U
PLANEN - BAUEN - VERWALTEN

und
Courtagefreie Vermietung von Wohnungen, Stellplätzen und Gewerbeflächen

Haldesdorfer Str. 46
22179 Hamburg

Tel. 040/642 152 - 0
  Fax 040/642 152 - 10

www.seeland-immobilien.de

H. W. GmbH

> Zur Ente  <
Das ist DIE Gaststätte in Altona-Ottensen mit dem besonderen Ambiente, mit
den täglichen Mittagsgerichten deutscher Küche, mit den gemütlichen Ecken
zum Schlucken und Klönen - einfach alles das, was Sie schon immer wollten.

Hier spielt an jedem 1. und 3. Montag des Monats der Skatclub
„Alsterbuben“   *   19 Uhr 2 Serien, sonst 20 Uhr 1 Serie.

Gaststätte und Speiselokal
Inhaber und Wirt: Holger Klock

Friedensallee 34a, Ecke Barnerstraße, 22765 Hamburg, Tel. 390 94 90.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 - mindestens 0 Uhr
Mittagstisch Sonntags - Freitags von 11.30 - 14.30

Buffetservice  -  Veranstaltungen  -  Ausrichtung von Feierlichkeiten

> Zur Ente <

Gaststätte und Speiselokal
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Reinigung und Pflege rund ums Gebäude
Folgende Dienstleistungen führen wir für Sie schnell und zuverlässig durch:

• Glas/Rahmen Grund- & Unterhaltsreinigung
• Teppichreinigung im Trockenreinigungsverfahren
• Wintergartenreinigung
• Fahrstuhlreinigung (inkl. Schacht)

Wir stehen Ihnen hierzu unter folgenden Rufnummern jeder Zeit zur Verfügung
Mobil 0173 / 240 10 -65 oder -66 · Telefax 040 / 60 68 25 19 · Mail aio@arcor.de

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude

Wir trauern um

Jörg Grunow

Mit ihm verlieren wir nicht nur ein Gründungsmitglied, 
sondern auch einen sehr sympathischen, charakterfesten 
und immer zuverlässigen Vereinskollegen.

 Skatklub „Nikos“ Picco Bello Winsen

Qualifikationsturnier zur 
LV-Mannschaftsmeisterschaft für Herren 

im LV 13 – Hamburg e.V. 
am Sonntag 29. März 2009, um 9.00 Uhr.

Restaurant der Volksfürsorge, Besenbinderhof 43, 20097 Hamburg 

Ablauf:  1. Serie: 09.00 – 11.00 Uhr 
2. Serie: 11.30 – 14.00 Uhr, ab 12.30 Tischweise Mittagessen  
3. Serie: 14.30 – 16.30 Uhr 
4. Serie: 17.00 – 19.00 Uhr,  

19.30 Uhr Bekanntgabe der Qualifizierten zur LV-Mannschafts-
meisterschaft. 

Startgeld:  Pro Mannschaft 68,00 � incl. Kartengeld und Essengeld. 
Die Ersatzspieler zahlen am Turniertag 5,00 �
Überweisungen durch die Vereine auf das Konto: Landesverband 13-
Hamburg e.V., Hypo Vereinsbank Kto Nr. 16 16 887, 
BLZ 200 300 00, LV MM, 16. März 2009

Modus:  4 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung und den 
Regeln des DSkV.   
Zur 2. Serie wird nach der Mannschaftspunktzahl gesetzt. 
Es müssen alle Serien durchgespielt werden. 
Preisskat bei einem Einsatz von 10,00 � für 4 Serien kann gespielt 
werden.

Teilnehmer:  alle Herren-Mannschaften mit Ersatzspieler. 
Damen sind in Herrenmannschaften (gemischt) spielberechtigt. 
Spieler/innen, die bereits eine Qualifikation zur Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft erreicht haben, können keine weitere 
Qualifikation für eine andere Mannschaft erspielen. 

verlorene Spiele:  Damen und Herren 0,50 � pro verl. Spiel, ab 4. Spiel je1,00 �,
Jugendliche 0,25 � pro verl. Spiel, ab 4. Spiel je 0,50 �

Veranstalter:  Präsidium des LV 13 – Hamburg e.V.   
Meldungen an: Holger Barteit, Dringsheide 15, 22119 Hamburg 
Tel.: 040/78109240 – E-Mail: holger.barteit@gefco.net

Meldungen / 
unbedingt 
erforderlich 

Meldeschluss ist der 15. März 2009 !!!
Überweisungen bis spätestens 20. März 2009 !!!
Öffentliche Auslosung der Startplätze am 17. März 2009,  
um 18.00 Uhr im „Schröder“ vor dem Spieltag der Elbe Asse 

Qualifikation:  Wurde nach Quote vergeben. 
Neben dem Titelverteidiger SC Lur up 1; Platz 1 bis 23.  
Alle Damenmannschaften sind für die Endrunde am 28. Juni 2009 in 
Elmenhorst qualifiziert. 

„GUT BLATT“ wünscht das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V.  
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Tandemmeisterschaften 2009 
Vorrunde

für DSkV- und ISPA-Mannschaften 

 Sonntag, 19. April 2009, um 9.00 Uhr 
Blinden- und Kulturheim, Binsenort 24, 22549 Hamburg 

Veranstalter: das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Beginn am 19. April 2007, um 9.00 Uhr

Modus:  Der Deutsche Skatverband e.V. (DSkV) und die ISPA Deutschland 
führen jährlich eine gemeinsame Meisterschaft für Tandems (Zweier-
Mannschaften) durch. Gespielt werden 2 Serien je 12 Runden nach der 
Internationalen Skatordnung und den Regeln des DSkV. 

Startberechtigung:  Jeder Verein kann beliebig viele Tandems melden. Die gemeldeten 
Teilnehmer dürfen innerhalb dieses Wettbewerbs nur für einen Verein 
(DSkV oder/und ISPA) starten. 

Startgeld:  Das Startgeld beträgt 44,00 � inklusive Karten- und Essengeld. Das 
Startgeld muss spätestens bis zum 12. April 2009 auf das Konto des
LV 13-Hamburg, Kto-Nr.: 16 16 887, BLZ: 200 300 00 bei der Hypo und 
Vereinsbank eingegangen sein. 

Anmeldungen 

Neu!!! und Pflicht

 Die Vereine des LV 13-Hamburg e.V. oder der ISPA melden bis zum  
10. April 2009 bei Holger Barteit, Dringsheide 15, 22119 Hamburg,  
Tel.: 040/69018827 oder E-Mail: Holger.Barteit@gefco.net

verlorene Spiele:  Das Verlustgeld beträgt pro verlorenem Spiel durchgängig 1,00 �

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn, mit der 
jeweiligen Spielberechtigung, vorzulegen. Liegt der Spielerpass nicht vor,
erhält der/die Spieler/in keine Spielberechtigung durch den 
Landesverband.

Preisskat:  Einsatz jeweils 10,00 � pro Person 

Qualifikationsplätze
für die Zwischenrunde:

 50 % der Tandems qualifizieren sich für die Zwischenrunde am gleichen 
Tag        

Alle Ergebnisse unter: www.lv13-hamburg.de 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 
Das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

Tandemmeisterschaften 2009
Zwischenrunde

für DSkV- und ISPA-Mannschaften 

Sonntag 19. April 2009, um ca. 14.00 Uhr 
Blinden- und Kulturheim, Binsenort 24, 22549 Hamburg

Veranstalter: das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

Ablauf der 
Meisterschaften: 

 Beginn am 19. April 2009, um 14.00 Uhr
Nach Beendigung der Vorrunde wird für die qualifizierten Mannschaften 
neu gelost.

Modus:  Der Deutsche Skatverband e.V. (DSkV) und die ISPA Deutschland 
führen jährliche eine gemeinsame Meisterschaft für Tandems (Zweier-
Mannschaften) durch. Gespielt werden 3 Serien je 12 Runden nach der 
Internationalen Skatordnung und den Regeln des DSkV. 

Startberechtigung: 

Neuanmeldungen 
Neue Adresse 
beachten

 Die gemeldeten Teilnehmer dürfen innerhalb dieses Wettbewerbs nur für
einen Verein (DSkV oder/und ISPA) starten. Spieler ausgeschiedener 
Tandems dürfen nicht in qualifizierte Tandems eingewechselt werden. 
Pro Spielrunde darf nur in einem Tandem gestartet werden. An der 
Zwischenrunde dürfen alle qualifizierten Tandems teilnehmen. Auch 
wenn sie die Startberechtigung in anderen Landesverbänden oder bei 
der ISPA erreicht haben. Anmeldung hierzu ist Pflicht. Neuanmeldungen 
bitte an Holger Barteit, Dringsheide 15, 22119 Hamburg,  
Tel.: 040/69018827, E-Mail: Holger.Bartei@gefco.net 

verlorene Spiele:  Das Verlustgeld beträgt pro verlorenem Spiel durchgängig 1,00 �.

Spielerpässe:  Die Spielerpässe sind der Turnierleitung vor Spielbeginn mit der 
jeweiligen Spielberechtigung vorzulegen. Liegt der Spielerpass nicht vor, 
erhält der/die Spieler/in keine Spielberechtigung durch den  
LV 13-Hamburg e.V. 

Preisskat:  Einsatz jeweils 10,00 � pro Person für alle 3 Serien 

Qualifikationsplätze
für die Endrunde: 

 30 % der Tandems qualifizieren sich für die Deutschen Tandem-
meisterschaften am 8. bis 9. August 2009 in Magdeburg, Maritim-Hotel. 

Alle Ergebnisse unter www.lv13-hamburg.de 

Auf Eure Teilnahme freut sich mit einem „GUT BLATT“ 
Das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 
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Bezirksranglistenturnier des Landesverbandes 13 – Hamburg e.V.

SIG Buben Jahresturnier 
am Freitag, 1. Mai 2009, um 10.30 Uhr 

SIG-Sporthaus, Auf der Horst, 21493 Elmenhorst 

Veranstalter: LV 13 Hamburg e.V. und SIG Buben Elmenhorst 

Modus: 3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung 
und den Regeln des DSkV. Zur 2. Serie wird nach Punktzahl 
gesetzt. Für vorzeitiges Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 
2,50 � pro Serie zu zahlen.
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 

Startgeld: Für Damen und Herren 11,00 �, Jugendliche 5,50 �;
das Essengeld von 6,50 � wir vor Ort bezahlt. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen.

Mannschaften: 20,00 � für Vierer – Mannschaften. 
Alle Mannschaftsstartgelder werden wieder ausgezahlt. 

Mixed Wertung:

Tandem 
Wertung: 

10,00 � für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 

10,00 � je Teilnehmer, der jeweilige Partner wird vor der 
Siegerehrung zugelost. 

verlorene 
Spiele: 

Damen und Herren je 0,50 � für das 1. – 3. Spiel, ab dem         
4. Spiel je 1,00 �; Jugendliche je 0,30 � für das 1. – 3. Spiel,  
ab dem 4. Spiel je 0,50 �

Rangliste: Lt. Beschluss des Präsidiums des LV 13 Hamburg werden die
Bezirksranglistenturniere in 2009 nicht mehr in der Rangliste 
berücksichtigt. 

Meldungen: Einfach vorbeikommen und mitspielen.
Startkartenausgabe von 9.30 bis 10.15 Uhr 

1. Preis garantiert:  250,00 � + Wanderpokal
Die weiteren Preise werden entsprechend der Teilnehmerzahl
gestaltet. Es wird das Start- und Verlustgeld zu mindestens 
100 % ausgeschüttet.                                                
Seriengelder: 25,00 � für die Serienbesten.  

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 
und die SIG Buben aus Elmenhorst 




